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Wasser – ein „blauer“ Faden zieht sich durch die Agenda 2030 und 
das Klimaabkommen von Paris 
Wasser ist für den Menschen und für den Erhalt der Um-
welt unverzichtbar. Wasser spielt auch eine fundamen-
tale Rolle für die Anpassung an den Klimawandel und 
bietet als Querschnittsthema großes Potential, die 
Agenda 2030 sektorübergreifend umzusetzen. Auf der 
jährlich stattfindenden Weltwasserwoche in Stockholm 
widmen sich Experten aus Forschung, Politik und Zivil-
gesellschaft den drängenden Themen Wasser und Was-
serressourcen. Einerseits, um Politik, Gesellschaft und 
Industrie zu sensibilisieren und andererseits, um den 
Wassersektor auf nationalen und internationalen politi-
schen Agenden stärker zu verankern. 

Auf der diesjährigen Weltwasserwoche diskutieren die 
mehr als 3.000 Teilnehmenden aus über 130 Ländern 
die Verschwendung von Wasser. Diese Themensetzung 
ist ein Appell an die Weltgemeinschaft, sowohl Effi-
zienzsteigerung in der Ressourcennutzung, als auch sek-
torübergreifende Politikprozesse stärker in den Fokus zu 
rücken. Eine Bündelung an Maßnahmen und Verände-
rungen ist gefragt, um den komplexen Herausforderun-
gen nachhaltiger Entwicklung begegnen zu können. 

Das Wasserthema muss eine Querschnittsfunktion 
für nachhaltige Entwicklung und die nationalen 
Klimaanpassungsstrategien einnehmen  

Aktuelle Analysen des Deutschen Instituts für Entwick-
lungspolitik (DIE) zeigen, dass fast alle nationalen 
Klimapläne/NDCs Wasser in den Mittelpunkt stellen. Im 
Rahmen der Weltwasserwoche 2017 diskutiert das DIE 
den Beitrag von Klimamaßnahmen im Wasserbereich 
sowie den Wassersektor als integrierendes Element in 
der Umsetzung des Klimaabkommens von Paris und der 
Agenda 2030. Einen Überblick über die weltweiten 
Klimapläne und einen Vergleich über Themen und Län-
der hinweg erlaubt der NDC Explorer. 

Auch wenn die nationalen Klimapläne ursprünglich nur 
auf Maßnahmen zur Minderung des Klimawandels ab-
zielten, betrifft ein Großteil der Länderaktivitäten auch 
Anpassungsmaßnahmen, die sehr eng mit dem Was-
sersektor und nachhaltiger Entwicklung insgesamt ver-
woben sind. 65 Prozent der nationalen Klimapläne 
(NDCs) betonen die Klimavulnerabilität des Wassersek-
tors und knapp 80 Prozent beinhalten Anpassungs-
maßnahmen im Wassersektor.  

So weisen SDG 6 „Verfügbarkeit und nachhaltige Be-
wirtschaftung von Wasser und Sanitärversorgung für 
alle gewährleisten“ und SDG 13 „Umgehend Maßnah-
men zur Bekämpfung des Klimawandels und seiner Aus-
wirkungen ergreifen“ zahlreiche Verbindungen auf. Das 
DIE analysiert und visualisiert aktuell die Klimamaßnah-
men von 163 Ländern hinsichtlich ihres Beitrages zur 
Zielerreichung der SDGs. In Bezug zu SDG 6 und zu den 
Unterzielen leisten Klimamaßnahmen den größten Bei-
trag zum Umgang mit Wasserknappheit und effizienter 
Wassernutzung (SDG 6.4).  

Wasser-relevante Maßnahmen in den nationalen 
Klimaplänen 

Die NDCs berücksichtigen den Wassersektor in vielerlei 
Hinsicht, allerdings werden auch Lücken deutlich. Eine 
Vielzahl der NDCs aus wasserarmen Regionen schlagen 
beispielsweise Effizienzsteigerungen im landwirtschaft-
lichen Bewässerungsmanagement und Regenwasserge-
winnung und Wiederverwendung auf Haushaltsebene 
vor. Ein geringerer Teil beinhaltet Maßnahmen für ein 
integriertes Wasserressourcenmanagement (SDG 6.5) 
und die Verbesserung des Zugangs zu Trinkwasser für 
alle (SDG 6.1). Und nur sehr wenige Klimamaßnahmen 
nennen den Schutz von Wasserökosystemen (SDG 6.6), 
obwohl dieser wesentlich zur Anpassung an den Klima-
wandel beitragen kann. Selten werden die Versorgung 
mit sanitären Anlagen (SDG 6.2) und Reduzierung von 
Verschmutzung (SDG 6.3) als Klimamaßnahmen in den 
NDCs genannt.  

Die DIE-Analyse der Klimapläne untermauert die Bedeu-
tung des vernetzten Zielsystems der Agenda 2030. Die 
meisten Klimamaßnahmen im Wasserbereich stehen im 
engen Zusammenhang mit der Landwirtschaft (SDG 2) 
und mit der Infrastrukturentwicklung (SDG 9). Weitere 
SDGs, die einen Querbezug zu Wassermaßnahmen der 
Klimapläne besitzen, sind SDG 1 zu Armut, SDG 7 zu er-
neuerbaren Energien und SDGs 14 und 15 zu Land- und 
Meeresökosystemen.  

Klimamaßnahmen liefern weit über das Klimaziel (SDG 
13) hinaus wichtige Beiträge zur Agenda 2030 im Allge-
meinen und zum Wasserziel (SDG 6) im Speziellen. Es 
wird aber auch deutlich, dass jenseits der Klimapläne 
zahlreiche Herausforderungen zur Umsetzung der 
Agenda 2030 und der Adressierung der 17 Ziele für 
nachhaltige Entwicklung weiterhin bestehen und anzu-
gehen sind. 

Die Weltwasserwoche ist das weltweit größte und etab-
lierteste Forum für bereichsübergreifende Diskussionen 
um Wasserressourcen. Wasser als Querschnittsthema 
innerhalb und über die Agenda 2030 hinweg muss auf 
der Weltwasserwoche anerkannt werden, um a) die be-
deutsame Rolle von intersektoralen Wechselwirkungen 
in der Umsetzung der Agenda 2030 auf nationaler 
Ebene Bedeutung zu verleihen und, um b) die nationa-
len Umsetzungen des Abkommens von Paris und der 
Agenda 2030 in ihren Maßnahmen kohärent und ei-
nander ergänzend umzusetzen.  

Die aktive Einbeziehung von Wechselwirkungen und die 
gemeinsame Umsetzung des Abkommens von Paris 
und der Agenda 2030 können sektorales Denken auf-
brechen und in ihrer Komplementarität nachhaltige 
Entwicklung entscheidend voranbringen. Wasser spielt 
dabei eine zentrale Rolle! 
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